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Der rosenfarbne Schleier sinkt vom Blitz herab,

sich öffnend über dem gewichtgen Dorf,

ein Ton huscht murmelnd übers Meeresufer

und füllt die Gärten, Gipfel, Felsen, Fluren.

Die Nachtigallen wachten auf in den Olivenhainen,

um sich in jener großen Eiche zu versammeln,

da rief sie mich, die Nacht, mit allen Zungen,

und hier schon reichten meine Hände zu den Sternen.

Nie vorher drangen solche Stimmen an mein Ohr,

mir ist, als badete ich in der klaren Luft,

obwohl ringsum nur Steine sind und Felsen,

wer hierher kommt, begrünt kehrt er zurück ...


